
1 

das belmer tischtennismagazin 



2 

ATHEN 
Griechisches Spezialitäten Restaurant 

ÖFFNUNGSZEITEN: 

Mo, Mi bis Sa von 17.00 bis 24.00 Uhr 

So und Feiertags  12.00 bis 14.30 Uhr u. 17.00 bis 24.00 Uhr 

Dienstag Ruhetag 
 

INHABER: 

Panou Dimitrios 

Lindenstraße 33  ·  49191 Belm  ·  Tel. 0 54 06 / 31 27  
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Liebe Freunde der TT-Abteilung, 

 
nach 6-wöchiger Trainings- und fünfmonatiger 

Punktspielpause hat Anfang August, bei fast tro-

pischen Hallentemperaturen, das Training wieder 

begonnen, und Mitte September starten wir mit 

den ersten Punktspielen in die Saison 2013/2014. 

Auch aus einer punktspielfreien Zeit gibt es von 

Ranglisten, Vereinsmeisterschaften, Aufstiegen 

und sonstigen TT-Ereignissen einiges zu berich-

ten: 

 

 Ende Mai nehmen acht SVCer(-innen) an der Senioren-EM in Bremen 

teil 

 1./2. Juni starten neun SVCer bei der Kreisrangliste in Schledehausen 

 7.6. Doppelvereinsmeisterschaften mit 14 Paarungen 

 14.-16.6. Mit sieben Teilnehmern fahren wir zum 19. Treffen nach 

Dessau 

 16.6. Die 1. Herren steigt als Nachrücker in die Landesliga auf und 

     Ende Juni ebenso die 5. Herren in die 1. Kreisklasse 

 Anfang Juli nehmen Christian Ahring und Slawa am C-Trainerlehrgang 

in Hannover teil 

 30.8. Einzelvereinsmeisterschaften mit 23 Teilnehmern 

 1.9. Teilnahme am Busziehwettbewerb des Belmer Septembermarktes 

 

„Herzlich willkommen zurück zum Punktspielbetrieb“, sage ich Wilfried 

Wächter nach 2-jähriger und André Hahn nach 3-jähriger Pause. Wilfried 

und André haben mit ihren guten Leistungen (1/4-Finale) bei den Vereins-

meisterschaften bereits eine erste „Duftmarke“ gesetzt. Zwar kein „Neuer“ 

in der Tischtennisabteilung, aber in neuer Funktion als „Sportzivi“ wird 

Christian Ahring Thomas Schmitz und Thomas Kuschel beim Jugend- und 

Anfängertraining unterstützen. Hallo Christian, viel Spaß und gutes Gelin-

gen bei deiner Aufgabe. Vermutlich wohl endgültig vom Punktspielbetrieb 

zurückgezogen hat sich nach mehr als 40 Jahren aktivem Tischtennis im 

SVC Wilhelm Brüggemann. Wilhelm, vielen Dank für deinen Einsatz und 

deine jahrzehntelange Treue in der Tischtennisabteilung. Ich freue mich 

über deine Zusage, dass du der Abteilung weiterhin als „Presse-Willi“ zur 

Verfügung stehst. 
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Ebenso wie in der Vorsaison starten wir mit einer Damen-, drei Jugend-, 

einer Schüler- und sechs Herrenmannschaften in die Saison 2013/2014. 

Für einige dieser Mannschaften kann das Saisonziel nur Klassenerhalt hei-

ßen, trotz des Zugangs von Jakob, auch für unsere 1. Herrenmannschaft, 

die es ohne Denis Stern und Udo Rah schwer haben wird, die Landesliga 

zu halten. Eine interessante Saison wird es für die Damen in der Bezirksli-

ga, die in Bestbesetzung sicherlich zum erweiterten Favoritenkreis für den 

Aufstieg gehören. Klasse finde ich es, dass wir eine neue Schülermann-

schaft mit sechs Kindern aus der Anfängergruppe für den Punktspielbe-

trieb anmelden konnten. Ich wünsche euch eine interessante und spannen-

de Saison, die euch hoffentlich viel Freude bereiten wird. 

 

Bevor die neue Saison so richtig startet, sage ich vorab schon mal „vielen 

Dank“ an unsere Jugendbetreuer Thomas Schmitz, Stefan Pfeiffer, Rieklef 

Kiehling, Christian Ahring und Slawa. 

 

Ein besonders herzliches „Dankeschön“ gilt unseren Sponsoren, die zu 

Saisonbeginn unsere 11 Mannschaften von der 1. Herren-/Damen-

mannschaft bis zur Schülermannschaft, mit neuen Trikots ausgestattet ha-

ben. 

Ebenfalls „vielen Dank“ an die Belmer Firmen, die uns mit Werbung an 

den Schiedsrichtertischen, mit Bandenwerbung und Inseraten in dieser 

Zeitschrift, die meisten davon schon jahrelang, großzügig helfen. Ohne 

diese tolle Unterstützung könnten wir den Kids vieles nicht ermöglichen. 

 

Allen Spieler(innen) wünsche ich einen guten Saisonverlauf, faire, gute 

und erfolgreiche Spiele sowie ein gutes Miteinander während und nach 

den Punktspielen und dem Training. 

 

In diesem Sinne:  

 

„Gesund und munter bleiben!“ 
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1. Herrenmannschaft 

 
Comeback nach 5 Jahren!  

 

Endlich ist es wieder soweit, der 

SVC Belm-Powe ist wieder in der 

Landesliga Weser-Ems vertreten. 

Zuletzt konnte sich die 1. Herren-

mannschaft des SVC in der Spiel-

zeit 2008/2009 hauchdünn den 

Klassenerhalt sichern. Und nur 

dies kann auch in dieser Saison in 

einer starken und ausgeglichenen 

Liga das Ziel sein. 

 

In einer fast komplett runderneu-

erten Mannschaft (im Vergleich 

zur letzten Landesligaspielzeit) 

gehört um Capitano Udo Schäf-

fold lediglich Axel Kuhnert zum 

wiederholten Mal zum Stammper-

sonal der Ersten. Komplettiert 

wird das Team durch Neuzugang 

Jakob Schütz aus Gretesch, Simon 

Wächter, Dieter Clausing sowie 

unseren Asiaten Quang-Phan Anh 

(kurz: Anh! ;)). 

 

Doch anders als vor fünf Jahren 

bleiben dieses Jahr längere Aus-

wärtsfahrten aus. Osnabrücker SC 

statt Union Meppen, SF Oesede 

statt TTC Delmenhorst, man 

könnte beinahe schon von einer 

“Osnabrückliga” sprechen. Denn 

neben dem OSC und Oesede sind 

auch noch die TSG aus Dissen, 

die Spvg. Oldendorf, der TSV 

Venne sowie die Spvg. Nieder-

mark vertreten. Der SVC-Bulli 

dürfte lediglich für die Spiele in 

Oldenburg, Sande und Warsings-

fehn gemietet werden. 

Abschlusstabelle Landesliga  
Weser-Ems Saison 2008/09 

 
Aufgrund des besseren Spielver-
hältnisses landete der SVC knapp 
auf Platz 6 punktgleich mit dem 
Süderneulander SV, dem FC 
Rastede und dem TTC Delmen-
horst, der schließlich den Gang in 
die Bezirksoberliga antreten muss-
te. 
 
Nach dem Wechsel von Garret 
Hogg nach Oldendorf, der Baby-
pause von Reinhard Bregen-
Meiners und dem studienbedingten 
Kürzertreten von Denis Stern und 
Udo Rah entschloss sich die Abtei-
lung, die 1. Herrenmannschaft in 
die Bezirksoberliga zurückzuzie-
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Wie bereits zu Beginn erwähnt, 

kann man sich als Relegationsauf-

steiger lediglich den Klassenerhalt 

als Ziel setzen. Denn auch wenn 

man mit Jakob nun sicherlich ei-

nen Topspieler für die Landesliga 

in den eigenen Reihen hat, so 

muss man dennoch die Abgänge 

von Udo Rah und Denis Stern 

kompensieren. Doch wer weiß, 

eventuell kann man sich ja noch 

zur Rückrunde personell verstär-

ken… 

 

Auch wenn bislang niemand der 

Staffelkonkurrenten im Tischten-

nis-Forum dem SVC den Ligaver-

bleib zutraut, wird es dennoch für 

jede Mannschaft schwer, uns zu 

schlagen. Denn wer trainiert schon 

Wochen, ja Monate vor Saisonbe-

ginn bei knapp 40 Grad in der TT-

Halle ;)  

 

Teamgeist, Ehrgeiz und nicht zu-

letzt die gute alte Belmer Doppel-

stärke sollten uns hoffnungsvoll 

und optimistisch in die neue Sai-

son blicken lassen. 

 

Nie wieder Bezirksoberliga! 
Simon Wächter 

Abenteuer Landesliga mit Mission Klassenerhalt - 1. Herren 

v. li.: Simon, Anh, Axel, Jakob, Dieter u. Udo 
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2. Herrenmannschaft 

 
Auf ein Neues 

 

Die Zweite präsentiert sich für die 

kommende Saison in leicht verän-

derter Aufstellung. Nachdem wir 

mit Andreas Schubert (Wechsel 

zum TSV Westfalia Westerkap-

peln) und Anh Phan (1. Mann-

schaft) zwei Leistungsträger abge-

ben mussten, werden wir mit 

 

1. Hubert Brake 

2. Thomas Kuschel 

3. Humair Ali  

4. Andreas Lagemann 

5. Klaus Bensmann 

6. Hubert Hawighorst 

7. Berthold Schlüter 

 

in die neue Serie starten.  

 

Besonders freuen wir uns, dass 

Humair Ali sich mit Trainings-

fleiß und daraus resultierenden 

sehr guten Ergebnissen aus dem 

letzten Jahr in unsere Mannschaft 

gespielt hat. Außerdem will Alt-

meister Hubert Hawighorst es 

noch mal wissen und hat sich aus 

der Vierten zurückgemeldet. 

Dadurch werden wir den Verlust 

von Andreas und Anh zumindest 

teilweise kompensieren können.  

Andreas Lagemann steht bedingt 

durch sein Studium nur für weni-

ge Einsätze zur Verfügung. Das 

sollte durch die 7er-Meldung aber 

kein Problem sein.  

 

Von der Aufstellung also eine 

Mannschaft, die ohne Zweifel in 

der 1. Bezirksklasse gut mitspie-

len kann. Zu den Favoriten zählen 

wir eher nicht, vielleicht aber zu 

den Geheimfavoriten. Wir lassen 

uns überraschen. Anders als in der 

letzten Serie gibt es in diesem Jahr 

weder klare Aufstiegs- noch Ab-

stiegskandidaten. Meiner Ein-

schätzung nach dürfte es deutlich 

ausgeglichener zugehen, als dies 

in den beiden letzten Jahren der 

Fall war. 

 

Für Spannung ist also wieder ge-

sorgt. 

 
Thomas Kuschel 

 

Die TT-Abteilung bedankt sich bei  

allen Sponsoren, Betreuern, Spielern und Freunden  
 für die großartige Unterstützung und Mithilfe in 2013. 
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3. Herrenmannschaft 

 
Nachdem die 3. Herren durch eine 

starke Siegesserie in der Rückrun-

de der Saison 2012/2013 den 

Klassenerhalt in der 2. Bezirks-

klasse Osnabrück-Nord schon am 

vorletzten Spieltag klarmachte, 

richteten alle Beteiligten schnell 

den Blick Richtung 2013/2014 

und stellten sich die üblichen W-

Fragen: 

 

Wer?   Wo?   Wie? 

 

Ein Überblick: 

 

Abgänge: 

Humair verlässt uns nach seiner 

starken Rückrunde (12:6) berech-

tigterweise Richtung 2. Herren 

und Thomas nimmt sich mit Auf-

nahme des Amtes des Jugend-

warts eine verdiente Auszeit vom 

Punktspielbetrieb. 

 

Zugänge: 

Nachdem wir Fritz in der Winter-

pause der vergangenen Saison zur 

Verstärkung an die  4. Herren aus-

liehen, wurde es nun Zeit, ihn 

nach getaner Arbeit (13:1) wieder 

in unsere Reihen aufzunehmen. In 

der kommenden Spielzeit wird er 

also zusammen mit Hermann das 

mittlere Paarkreuz der Dritten bil-

den. Darüber hinaus stößt auch 

Wilhelm, nach einer beeindru-

ckenden Saison in der 4. (19:10) 

zu uns. Er wird entsprechend mit 

dem Verfasser dieses Textes das 

untere Paarkreuz unseres Teams 

bilden. 

 

Bleiben also noch „Routinier“ 

Alfons sowie „oberes Paarkreuz“-

Neuling Burhan, die zusammen 

die Speerspitze der 3. Herren bil-

den werden. 

 

Wären die Fragen Wer & Wo ge-

klärt! Bleibt noch das Wie. 

 

Schaut man sich die Tabelle der 2. 

Bezirksklasse OS-Nord an, so 

sieht es rein mannschaftstechnisch 

ähnlich zur Spielzeit 2012/2013 

aus. „Neulinge“ sind die souverä-

nen Kreisliga-Aufsteiger aus 

Venne, der SV Nortrup sowie die 

5. Herren des OSC. 

Schenkt man der vorherrschenden 

Meinung Glauben „dass diese Li-

ga wohl nicht schwächer zum 

Vorjahr geworden ist“, so bedeu-

tet das für uns wohl, das Ziel wie 

folgt zu formulieren: 

 

„Gesicherter Klassenerhalt mit 

Blick nach oben.“ 

 

Es ist also angerichtet! Saison 

2013/2014 – wir sind bereit! 

 

In diesem Sinne: 

„Faszination Tischtennis – kleiner 

Ball, großer Sport!“ 

 
Henrik Kuhlmann 
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Bereit für den Saisonstart - 3. Herren des SVC 

v. li.: Fritz, Hermann, Henrik, Wilhelm, Burhan u. Alfons 
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4. Herrenmannschaft 

 
Vierte umstrukturiert 

 

Alles auf Anfang: 

 

Personal 

Abgänge – Hubert Hawighorst 

(mal wieder) an die Zweite abge-

geben; Wilhelm Stahmeyer an die 

Dritte. 

Zugänge – Wilfried Wächter und 

André Hahn, wiederbelebte Dau-

erpatienten als Teilzeitkräfte; Sla-

wa (war im vergangenen Jahr ja 

schon Dauerleihgabe der Ju-

gend!). 

 

Gegner 

Neuzugänge – SV Hesepe 

(Verzicht auf 2. Bezirksklasse), 

TSV Ueffeln, Quakenbrücker SC 

Abgänge – TSV Venne II, TV 

Pente 

 

Und wie wird die Saison? Hier an 

dieser Stelle wird ja erwartet, dass 

der Coach dazu Stellung nimmt. 

 

Nun denn: 

 

Nach click-TT-Werten müssten 

wir ungefähr Vierter werden (das 

wär was: die Vierte wird Vierter). 

Gefühlsmäßig ist das nicht zu 

schaffen (Aber was war denn letz-

tes Jahr?). 

 

 

 

Wahrscheinlich ist es so, dass wir 

uns erst mal finden müssen (einen 

Termin für ein gemeinsames Be-

schnüffeln beim Grillen konnte 

allerdings nicht gefunden wer-

den). Das ist bestimmt ein gutes 

Omen. 

 

Möglicherweise wird unser Erfolg 

auch von unserer gesundheitlichen 

Konstanz abhängen (die alten 

Leute haben Schulter!).  

Können wir von 1-4 aufstellen, 

sollte so ziemlich alles möglich 

sein (ich glaube, so ähnlich habe 

ich letztes Jahr auch geschrieben); 

wenn 5-7 (8) aufrücken müssen, 

wird es sicherlich sehr, sehr eng. 

 

Und dann sind da ja noch die 

Doppel: Im vergangenen Jahr in 

der Rückrunde endlich gefunden, 

ist jetzt schon wieder alles Maku-

latur. Alles auf Anfang! Probieren 

was geht. 

  

Ich hoffe, alle sind zum Sai-

sonauftakt gegen TuS Badbergen 

gesund, und dass wir den nötigen 

Ehrgeiz haben, unsere Stärken 

auszuspielen. 

 

Also pack mer`s 

 
Winfried Schilder 
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Wir fertigen für Sie nach Maß! 
Spiegel und Glastischplatten in vielen Formen und Farben 

Facetten • Kantenbearbeitung • Sandstrahlen • 
 UV-Verklebungen • Glasbruchreparaturen 

Werner Landwehr   
Industriestraße 26    49191 Belm    Tel. 0 54 06/ 55 38   

... nach zwei Jahren Pause 

Wilfried Wächter 

Das Comeback .... 

… nach drei Jahren Pause 

André Hahn 
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5. Herrenmannschaft 

 
Neue Klasse, neues Glück 

 

Trotz des knapp in der Relegation 

verpassten Aufstiegs haben wir 

die Möglichkeit erhalten, in der 

nächsten Saison in der 1. Kreis-

klasse zu spielen. Und diese 

Chance wollen wir nun nutzen,  

nachdem wir ja vor der letzten 

Saison nach der gewonnenen 

Meisterschaft freiwillig auf unser 

Aufstiegsrecht verzichtet hatten. 

Aber nun war die Verlockung ei-

ner neuen Herausforderung doch 

größer. 

 

Es wird sicherlich kein leichtes 

Unterfangen, und das Ziel kann 

aus meiner Sicht nur der Klassen-

erhalt sein, aber verstärkt durch 

die bisherigen Jugendspieler Jan-

Niklas Rüters und Christian Ah-

ring sowie von Christian Gart-

mann sollten wir, wenn wir in 

bester Besetzung spielen, doch die 

eine oder andere Mannschaft är-

gern können.  

 

Leider hat uns bereits jetzt das 

Verletzungspech ereilt, sodass 

Günter Leimbrink die ganze Hin-

runde und Stefan Hawighorst ei-

nen wesentlichen Teil nicht zur 

Verfügung stehen werden. Aber 

im Notfall werden uns sicherlich 

wieder die Spieler aus der 6. Her-

ren tatkräftig unterstützen. Dies 

haben sie ja schließlich schon in 

der Relegation bewiesen! 

 
Michael Scholz 

Aus der Bezirksliga Jugend in die 5. Herren - Christian Ahring 
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Gasthaus  Hotel  

Getränkegroßhandlung 

Meier 

 

 

 
 

Unser ländliches Hotel bietet schöne Zimmer und gutes Essen mit 

Portionen zum satt werden…. zu günstigen Preisen 
 

 Öffnungszeiten: Mo, Di + Do, Fr, Sa  So 

      10 - 13 Uhr   10 - 13 Uhr 

      15 - 22 Uhr   17 - 22 Uhr 

 

Familie Meier · Lindenstraße 125 · 49191 Belm/Haltern 

Tel: 0 54 06 / 9831 · Fax: 0 54 06 / 1611  

Die fünfte Herren vom letzten Jahr, es fehlen die Neuzugänge Jan Niklas 

Rüters, Christian Ahring und Christian Gartmann 
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6. Herrenmannschaft 

 
Die Saison 2013/2014 steht vor 

der Tür und sie bringt erneut Ver-

änderungen mit sich! Nach nur 

einem Jahr in der 2. Kreisklasse 

Nord wurden wir nun der Südstaf-

fel zugeteilt und wir müssen uns 

also neuen Herausforderungen 

stellen. Zuletzt spielte eine Belmer 

Mannschaft in der Saison 

2006/2007 in der 2. KK Süd, also 

lang ist es her.  

 

Personell wird die 6. Herren von 

Jahr zu Jahr jünger^^. Niklas 

Freund spielt seine erste Saison 

als Stammspieler im Herrenbe-

reich und wird seine Erfahrungen 

aus der letzten Saison als Ju-

gendersatzspieler dort zu seinem 

Vorteil nutzen. Zudem werden ab 

sofort neben Mats Pfeiffer und 

Justus Schmitz auch Mathias Glä-

ser und David Greve der 6. Herren 

als JES zur Verfügung stehen und 

sicherlich auch den ein oder ande-

ren Einsatz bekommen! 

 

Wir haben in der letzten Saison 

allen gezeigt, dass wir eine junge 

Mannschaft sind, die sehr viel Po-

tenzial hat! Ob wir dies in der 

kommenden Serie wiederum unter 

Beweis stellen können, wird man 

spätestens nach den ersten Spielen 

sehen.  

 

 

Mario Müller und Manfred Pieper 

haben zwar noch nicht ganz ihre 

Verletzungen aus der letzten Sai-

son auskuriert und noch nicht zu 

ihrer alten Form gefunden, aber 

wir sind als Mannschaft eng zu-

sammengewachsen und meistern 

gemeinsam alles! Da wir die Geg-

ner nicht kennen (außer unsere 

drei Urgesteine Ralf Niehenke, 

Manfred Pieper und Heinz-August 

Passmann), werden wir in eine 

spannende neue Saison starten.  

 

Ob wir um die Goldene Ananas 

spielen oder im oberen Tabellen-

bereich mithalten können, wird 

sich am Ende der Hinserie zeigen!   
 

Rieklef Kiehling 

1. Herrenjahr -  

Niklas Freund 
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Damenmannschaft +  

Senioren-EM 

 
23. August 2013 – Zinnowitz auf 

Usedom 

Ich sitze auf dem Balkon unserer 

Ferienwohnung, genieße die Son-

ne und denke: was schreibst du 

bloß wieder in den Topspinbe-

richt? Der Spielplan für die Be-

zirksliga steht, die 8 Mannschaf-

ten sind fast alle bekannt und ei-

nen Mittelplatz sollten wir schaf-

fen, vielleicht auch mehr. 

Also – Thema durch! 

 

Da fällt mir dann aber 

noch die Senioren-EM 

im Mai in Bremen ein. 

Ja, das war unser High-

light  der Saison. 

 

Vier Damen (Babsie, 

Gaby, Iris, Marita) und 

vier Herren (Dieter, Her-

mann, Martin, Wilfried) 

bildeten das Belmer 

Team und zusammen 

mit Gabys Mann 

Norbert erlebten wir 

interessante Spiele. 

 

Mit 2739 Teilnehmern aus  40 

Ländern stellten die EM-

Organisatoren einen neuen Rekord 

auf und die ÖVB-Arena mit den 

angrenzenden Hallen 2 bis 5 bot 

optimale Bedingungen unter ei-

nem Dach. 

Die Auslosung der Gruppen konn-

te man schon in den Vorwochen 

im Internet nachlesen; bei den 

Ü40 Damen waren meist drei 

Deutsche in der Vierergruppe und 

bei den Ü50 Damen waren es 

zwei Deutsche. Am Sonntag, dem 

26. Mai, ging es dann endlich los: 

Bei der Akkreditierung bekam 

man einen Rucksack gefüllt  mit 

Teilnahmeurkunde, drei Tischten-

nisbällen, seiner Startnummer, ein 

Heft mit  den Spielansetzungen 

der Gruppenspiele und dem Spie-

lerpass. Am Abend wurden wir 

dann mit  einer tollen Eröffnungs-

feier auf die folgenden Tage ein-

gestimmt. 

 

Montag, um 9 Uhr begannen die 

Gruppenspiele im Einzel. Gaby, 

Marita und Dieter erreichten die 

Hauptrunde, die anderen durften 

An Tisch 4:  

Clausing/Wächter (GER) - Hedberg/Bäckstedt  (SWE) 
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in der Trostrunde 

weitermachen. Wer 

besonderes Los-

glück hatte, durfte in 

der Haupthalle ne-

ben ehemaligen 

Größen wie Olga 

Nemes, Georg 

Böhm, Dimitri Ma-

zunov u.a. spielen. 

Nach dem aufregen-

den Tag entführte 

uns dann abends 

unsere gebürtige 

Bremerin Gaby ins 

erste Bremer Brauhaus, wo wir 

den Tag gemütlich ausklingen 

ließen. 

 

Wir übernachteten alle in Bremen, 

da es am Dienstagmorgen mit den 

Doppeln weiterging. Zwei Doppel 

standen fest. Babsie mit Iris und 

Dieter mit Wilfried hatten sich als 

Paarungen  angemeldet, die ande-

ren bekamen einen Partner zuge-

lost. Hermann wurde  z.B. ein Dä-

ne zugelost, mit dem er einige 

spannende und sehenswerte Spiele 

absolvierte. 

  

Wer Zeit hatte, weil er nicht gera-

de selber spielen musste, unter-

stützte immer die eigenen Spieler/

-innen. So war man immer im 

Einsatz, und dann wollte man ja 

auch mal bei Spielen von Steffen 

Fetzner, Mikael Appelgren, Dieter 

Lippelt oder Annette Mausolf zu-

schauen. 

 

Mittwoch war Ruhetag, Donners-

tag begann die Haupt- und Trost-

runde im Einzel, Freitag die im 

Doppel. Die einzelnen Ergebnisse 

waren dabei eigentlich nicht so 

wichtig; es zählte mehr das Ge-

meinschaftserlebnis sowohl mit 

den ausländischen Spielern als 

auch mit den Vereinskameraden, 

an das man noch lange zurückden-

ken wird. 

 

Dabei sein ist alles! 

 

P.S. Inge-Brigitte Hermann, mit 

92 Jahren die älteste Teilnehme-

rin, bekam jetzt von Timo Boll 

und Dimitri Ovtcharov 2500 Euro 

gespendet, damit sie an der Senio-

ren WM 2014 in Neuseeland teil-

nehmen kann. Eine tolle Ge-

schichte! 
 
Marita Wächter 

Vor den Spielen wurden kleine Geschenke überreicht, 

danach wurde es ernst. 
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Gesamtspielplan Tischtennisabteilung 
Di. 10. 09. 18:15 Schüler : SV Wissingen 

Fr. 13. 09. 18:30 3. Jugend : Spvg. Fürstenau II 

Fr. 13. 09. 19:30 1. Herren : SV Wissingen 

Fr. 13. 09. 20:00 6. Herren : SV Wissingen V 

Sa. 14. 09. 14:30 1. Jugend : TSV Ganderkesee 

Sa. 14. 09. 18:00 2. Herren : Spvg. Niedermark 

So. 15. 09. 13:00 Osnabrücker SC : 1. Herren 

Mo. 16. 09. 18:00 TTV Stirpe-Oelingen : 2. Jugend 

Di. 17. 09. 18:30 3. Jugend : BW Hollage III 

Do. 19. 09. 18:00 SV Wissingen II : Schüler 

Fr. 20. 09. 20:00 Damen : SV Bawinkel II 

Sa. 21. 09. 18:00 Spvg. Oldendorf : 1. Herren 

So. 22. 09. 13:00 TTC 09 Delmenhorst : 1. Jugend 

Di. 24. 09. 20:00 6. Herren : Spvg. Oldendorf VI 

Fr. 27. 09. 18:15 SV Viktoria Gesmold III : Schüler 

Fr. 27. 09. 20:00 3. Herren : TSV Wallenhorst 

Fr. 27. 09. 20:00 5. Herren : TuS Bramsche III 

Fr. 27. 09. 20:00 4. Herren : TuS Badbergen 

Fr. 27. 09. 20:15 Osnabrücker SC III : 2. Herren 

So. 29. 09. 11:00 Topspin Grönegau : 2. Herren 

Di. 01. 10. 18:00 Schüler : TTV Stirpe-Oelingen 

Di. 01. 10. 18:30 2. Jugend : SF Oesede 

Fr. 04. 10. 20:00 4. Herren : TuS Bramsche 

Sa. 05. 10. 15:00  TuS Engter : 3. Herren 

Fr. 11. 10. 20:00 TuS Borgloh II : 6. Herren 

Sa. 12. 10. 15:00 1. Herren : TSG Dissen II 

Di. 15. 10. 18:30 2. Jugend : TuS Engter 

Fr. 18. 10. 20:00 5. Herren : Spvg. Fürstenau II 

Sa.  19. 10. 15:00 2. Herren : Spvg. Oldendorf III 

Sa. 19. 10. 15:00 3. Herren : VfL Osnabrück 

Sa. 19. 10. 15:30 1. Herren : SV Warsingsfehn 

Mo. 21. 10. 18:15 BSV Holzhausen II :  2. Jugend 

Di. 22. 10. 18:15 Schüler : SuS Buer 

Di. 22. 10. 20:00 BW Hollage : Damen 

Mi. 23. 10. 20:00 TSV Venne III : 5. Herren 

Fr. 25. 10. 18:30 3. Jugend : Spvg. Fürstenau 

Fr. 25. 10. 20:00 SC Glandorf II : 6. Herren 

Fr. 25. 10. 20:15 BW Hollage : 4. Herren 

Sa.  26. 10. 15:00 Spvg. Eicken : 2. Herren 

Sa. 26. 10. 15:30 SV Nortrup : 3. Herren 

Sa. 26. 10. 16:00 Hoogsteder SV : Damen 

So. 27. 10. 14:00 SV Olympia Laxten : 1. Jugend 

Mo. 28. 10. 17:30 Spvg. Oldendorf III : Schüler 

Do. 31. 10. 18:00 SV Wissingen : 1. Jugend 

Fr. 01. 11. 18:15 BSV Holzhausen III : 2. Jugend 

Fr. 01. 11. 18:30 1. Jugend : TSV Riemsloh 

Fr. 01. 11. 20:00 5. Herren : SC Rieste 

Fr. 01. 11. 20:00 4. Herren : TSV Ueffeln 
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Sa. 02. 11. 15:00 2. Herren : SC Glandorf 

Sa. 02. 11. 15:30 Damen : VfL Osnabrück 

Sa. 02. 11. 16:00 SW Oldenburg II : 1. Herren 

Do. 07. 11. 18:15 Quakenbrücker SC : 3. Jugend 

Fr. 08. 11. 17:00 TSV Riemsloh II : Schüler 

Fr. 08. 11. 20:00 Damen : SF Oesede 

Fr. 08. 11. 20:00 TSG Burg Gretesch : 2. Herren 

Fr. 08. 11. 20:00 TSV Venne II : 3. Herren 

Fr. 08. 11. 20:00 6. Herren : Spvg. Niedermark V 

Sa. 09. 11. 13:00 BW Hollage II : 3. Jugend 

Sa. 09. 11. 16:00 TuS Engter II : 4. Herren 

Sa. 09. 11. 18:00 Spvg. Niedermark : 1. Herren 

Di. 12. 11. 18:30 2. Jugend : SV Wissingen III 

Fr. 15. 11. 18:30 TV Bohmte 01 : 2. Jugend 

Fr. 15. 11. 20:00 5. Herren : BW Hollage III 

Sa. 16. 11. 15:00 1. Herren : SF Oesede II 

Sa. 16. 11. 15:00 Damen : Spvg. Oldendorf V 

Sa. 16. 11. 15:00 3. Herren : Osnabrücker SC V 

Sa. 16. 11. 15:30 TSV Wallenhorst II : 5. Herren 

Sa. 16. 11. 15:30 Quakenbrücker SC : 4. Herren 

Sa.  16. 11. 16:00 2. Herren : Spvg. Fürstenau 

So. 17. 11. 14:00 SV Molbergen : 1. Jugend 

Di. 19. 11. 18:30 3. Jugend : Quakenbrücker SC II 

Fr. 22. 11. 18:15 Schüler : OfV Ostercappeln 

Fr. 22. 11. 19:00 1. Jugend : Spvg. Brandlecht Hestrup II 

Fr. 22. 11. 20:00 2. Herren : BSV Holzhausen II 

Fr. 22. 11. 20:00 3. Herren : TSG Burg Gretesch II 

Fr. 22. 11. 20:00 TTC Campemoor : 5. Herren 

Sa. 23. 11. 15:00 SV Nortrup II : 4. Herren 

Sa. 23. 11. 15:30 SV Hesepe-Sögeln II : Damen 

Di. 26. 11. 18:30 2. Jugend : SV Wissingen II 

Di. 29. 11. 18:15 Schüler : Spvg. Oldendorf II 

Fr. 29. 11. 18:30 1. Jugend : Spvg. Brandlecht Hestrup  

Fr. 29. 11. 20:00 SV Quitt Ankum II : 5. Herren 

Fr. 29. 11. 20:00 4. Herren : BW Hollage II 

Fr. 29. 11. 20:15 Osnabrücker SC IV : 3. Herren 

Sa. 30. 11. 15:00 TSV Venne : 1. Herren 

Sa. 30. 11. 15:00 VfL Kloster Oesede V : 6. Herren 

Di. 03. 12. 18:30 2. Jugend : TSV Ueffeln 

Di. 03. 12. 18:30 3. Jugend : TuS Bramsche II 

Mi. 04. 12. 20:00 TuS Borgloh III : 6. Herren 

Fr. 06. 12. 18:30 SV Quitt Ankum II : 3. Jugend 

Fr. 06. 12. 20:00 TV Pente : 5. Herren 

Fr. 06. 12. 20:00 4. Herren : SV Hesepe-Sögeln 

Fr. 06. 12. 20:15 SC Schölerberg : 3. Herren 

Sa. 07. 12. 15:00 Damen : SV Wissingen V 

Sa. 07. 12. 15:00 1. Jugend : ASC Grün-Weiß 49 Wilsum 

So. 08. 12. 13:00 TuS Sande : 1. Herren 

SVC Belm-Powe 1. Halbserie 2013/14 
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S t e c k b r i e f 
  

Niklas Freund 

Alter:   18 

Verheiratet / Kinder: nein / nein 

Beruf / Schule:  BBS Haste als Sozialassistent  

Seit wann bist Du im Verein?  2002 

In welcher Mannschaft spielst Du? 6. Herren 

TT-Stärken:  VH 

TT-Schwächen: RH 

Beläge/-stärke: VH: Andro Revolution C.O.R2, RH Andro Rocket 1,8 

Hobbys außer TT:     Fußball, Tischtennis, Kino 

Lieblingsessen:      Pizza, Lasagne  

Lieblingsgetränk:   Fanta  

Lieblingsmusik:  Rock, Pop 

Lieblingsfilm(e):  Hangover 1  

Was würdest Du auf  

eine einsame Insel mitnehmen: Was zu essen und die Freundin 

Persönliche Stärken: Teamfähig 

Persönliche Schwächen:  Schnell auf 180 



21 

S t e c k b r i e f 
  

Christian Kunze 

Alter:   40 

Verheiratet / Kinder: nein / nein 

Beruf / Schule:  Systemingenieur für Sicherheit 

Seit wann bist Du im Verein?  2011 

In welcher Mannschaft spielst Du? 6. Herren 

TT-Stärken:  Rückhand, defensiv 

TT-Schwächen: Vorhand, offensiv 

Beläge/-stärke: Tackiness-D / 2,1 mm  

Hobbys außer TT:   Badminton, Konzerte, Kanu fahren 

Lieblingsessen:      Gänsebraten mit Rotkraut und Thüringer Klößen 

Lieblingsgetränk:   Vita Cola  

Lieblingsmusik:   Skinny Puppy, Front Line Assembly, Dive, Leather 

Strip, The Cure, Joy Division, Fields of the Nephilim, Flintglass  

Lieblingsfilm(e):  dead man, Star Trek, Matrix, Alien, Das Leben 

   des Brian, Big Lebowski ... 

Was würdest Du auf  

eine einsame Insel mitnehmen: ein Messer 

Persönliche Stärken: Keine? Das kann ruhig jeder selbst beurteilen. 

Persönliche Schwächen:  Das akademische Viertel ist mein liebster 

    Freund ;-) 
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Schüler/Jugend:  
Ausblick auf die Saison 2013/14 
 

Da sich die Situation in den ein-

zelnen Mannschaften aus den Ent-

wicklungen der gesamten Jugend-

abteilung ergibt, macht an dieser 

Stelle und zu diesem frühen Zeit-

punkt ein allgemeiner  Saisonaus-

blick vielleicht mehr Sinn. Hier 

eine Chronik der Ereignisse von 

Mai bis August 2013: 

 

Nach der Saison ist vor der Sai-

son, und so wurde seit Mai diesen 

Jahres an den Schüler- und Ju-

gendmannschaften für die Saison 

2013/14 gebastelt. Sah es zu Be-

ginn der Planungsphase, mit vie-

len Gesprächen unter Trainern 

und Betreuern, doch eher düster 

aus (keine Schüler, nur zwei Ju-

gendmannschaften…), konnten 

wir dank der tatkräftigen Unter-

stützung aus der „Anfänger-

gruppe“ und einigen unkonventio-

nellen Entscheidungen diesen 

leicht negativen Trend zumindest 

ein wenig verlangsamen. Das Er-

gebnis kann sich sehen lassen und 

verspricht eine sehr interessante 

und spannende Angelegenheit zu 

werden. Alle Mannschaften wur-

den gehörig durcheinander gewir-

belt und neue Konstellationen so-

wohl in den Ligen als auch bei der 

Betreuung gesucht und gefunden, 

wenn auch nicht immer ganz frei-

willig…. 

  

Fangen wir mit der ewigen Bau-

stelle Betreuer/Fahrer/Trainer an. 

Rund um die „Anker“ Rieklef 

Kiehling, Stefan Pfeiffer und 

Thomas Schmitz sind Fluktuation 

und Bedarf wie immer sehr hoch. 

Aktuell teilen sich die drei und der 

Neu-FSJler Christian Ahring die 

Jobs in der Schüler- bzw. 1./2./3. 

Jugendmannschaft. Doch Hilfe 

scheint in Sicht, denn mit Niklas 

Freund und den Teilzeit-Coaches 

bzw. Standby-Studenten Slawa 

und Henrik Kuhlmann drängt eine 

sehr begehrte, weil junge Genera-

tion nach. Aber Vorsicht, auch die 

alten Hasen wären/sind sehr will-

kommen, gerade für die Auswärts-

touren! Interessenten wenden sich 

bitte direkt an Thomas Schmitz… 

Wagt einen Ausblick - 

Jugendwart Thomas Schmitz 
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Die neu zusammengestellte Schü-

lermannschaft geht mit sechs 

Punktspiel-Novizen der Baujahre 

1999-2003 an den Start. Die Jungs 

rund um Mädchen-Einzel-

kämpferin Jana Schomborg wer-

den ihre ersten TT-Erfahrungen in 

der 2. Kreisklasse Ost sammeln 

und diese nach den ersten Trai-

ningseindrücken mächtig aufmi-

schen. Für die 2. und 3. Jugend 

galt in erster Linie, eine gesunde 

Mischung zwischen Masse und 

Klasse zu finden. Kriterien wie 

QTTR-Wert, tatsächliche Spiel-

stärke, Perspektive, Alter und Er-

fahrung wurden zu Grunde gelegt 

und führten schließlich zu den 

Meldungen in der Kreisliga bzw. 

Kreisklasse Nord. 

  

Alternativlos dagegen die Zusam-

menstellung der 1. Jugend. Nach 

dem Weggang einiger Leistungs-

träger stellte sich die Mannschaft 

quasi von selbst auf. Offen war 

nur die Frage nach der Spielklas-

se. Wohlfühlsaison in der 1. Be-

zirksklasse oder mögliche Frust-

spielzeit in der Bezirksliga?  

 

Letztendlich hat sich das neufor-

mierte Betreuer-Duo (Stefan/

Thomas) gegen die „Experten-

meinungen“ durchgesetzt und in 

enger Absprache mit Lennard, 

Marius, Mats und Justus das 

Abenteuer Bezirksliga gewählt.  

 

Aktuell wird an den Spielplänen 

der Hinrunde geschraubt und ab 

Mitte September werden dann den 

Worten Taten folgen…. 
 
Thomas Schmitz 

 

Wichtige Termine 
 

 28./29.09.  Kreismeisterschaften Schüler/Jugend in Hollage 

 09./10.11.  Bezirksmeisterschaften Schüler/Jugend  

 10.11.  Bezirksmeisterschaften Senioren  

 ??.12.  Vereinsmeisterschaften Schüler und Jugend 

 22.12.  Abgabeschluss für die 52. Ausgabe des Topspin 
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2. männl. Jugend 

 
Schon wieder ist ein Jahr herum 

und eine neue Saison steht vor der 

Tür. Für die 2. Jugend heißt es 

nun, ohne ihre alte Nr.1 Niklas 

Freund (6. Herren) die Herausfor-

derung Kreisliga Jugend in An-

griff zu nehmen.   

 

Das obere Paarkreuz wird von 

Matthias Gläser und David Greve 

gebildet und die beiden können 

nun auf einem höheren Level wie 

letztes Jahr ihr Talent unter Be-

weis stellen! Ob David nach sei-

ner Verletzung (Mittelfußbruch) 

sofort mit 100 % angreifen kann, 

werden wir in den ersten Spielen 

sehen. 

 

Im unteren Paarkreuz sind Patrick 

Brockmann und Timo Betten-

brock aufgestellt. Aber auch Nico 

Heckert wird seine Einsätze in der 

Jugend bekommen. 

  

Für alle fünf ist es eine Herausfor-

derung, in der Kreisliga zu spie-

len. Wie sagt man so schön: Her-

ausforderungen sind dafür da, um 

sie zu meistern, und die Jungs ha-

ben das Potenzial dazu; dies haben 

sie in den letzten Jahren mehrmals 

bewiesen. 

 

Was zählt ist, dass die Jungs Spaß 

am Tischtennis haben und als 

Mannschaft zusammenhalten! Wir 

müssen abwarten, wie wir die 

Hinrunde absolvieren, aber der 

obere Tabellenbereich wird ange-

strebt! 

 
Rieklef Kiehling 

Ein eingespieltes Team: Nico und ... 

… Patrick 
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Herausforderung Kreisliga - 2. Jugend 2013/14  

v. li.: David, Matthias, Nico u. Patrick. Es fehlt Timo.  
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Kreisrangliste 01./02.06. 
Lehrgeld und mehr... 

 

Tag 1: Der Tag der jüngsten (A-

Schüler) und ältesten (Herren) 

Teilnehmer. Für uns am Start Li-

nus Plümer, Matteo Kuschel, Fa-

bian Saremba und Christian Ah-

ring. Aufgeteilt in zwei Zehner-

Gruppen wurden 

bei den Schülern 

die vier Teilneh-

mer der End- 

(Platz 1-4) und 

Nachrücker-Runde 

(Platz 5-8) ausge-

spielt. Fabian sam-

melte Erfahrung, 

Linus und Matteo 

schlussendlich 

zwei Siege. High-

light für Fabian 

dürfte der Satzge-

winn gegen den 

„Ex-Belmer" Phi-

lipp Kuhnert gewesen sein. Dieser 

wurde bei seinem letzten Start 

unter „Belmer Flagge" sechster. 

Christian erging es bei den Herren 

da eher wie Fabian. Als klassen-

tiefster Starter gab es einige deut-

liche Niederlagen, aber zu guter 

Letzt fand sich in dem überschau-

baren Herren-Feld dann doch 

noch ein adäquater Kontrahent, 

der dann auch sicher in die 

Schranken gewiesen wurde. 

  

Tag 2: Der teilnehmerstärkste Tag 

der Concorden. Doppelstarter Li-

nus Plümer (Schüler B) und die 

Jugend-Novizen Marius Lübker, 

Lennard Voltermann, Mats Pfeif-

fer, Justus Schmitz, Ricco Tu-

dyka, David Greve sowie 

Matthias Gläser wollten ihre 

Spielstärke ausloten. Linus bekam 

es in einem Neuner-Starter-Feld 

mit allen Facetten unseres Lieb-

lingssportes zu tun. Noppen au-

ßen, Angriffsbälle mit links oder 

rechts, alles kein Problem. Am 

Ende standen ein hervorragender 

zweiter Platz und die damit ver-

bundene Qualifikation zur Be-

zirksvorrangliste. Hier hoffen Li-

nus und die Verantwortlichen des 

Platz 2 bei den Schülern B - Linus Plümer 
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SVC auf eine Fortsetzung dieser 

Erfolgsgeschichte, diesmal auch 

mit aktiver Betreuung unserer-

seits .... Mangelnde Betreuung 

war bei unseren männlichen Jungs 

leider nicht der Grund für das, 

allerdings auch erwartete, durch-

schnittliche Abschneiden. 33 

Jungs der Jahrgänge 1996 bis 

1998 sorgten für viel Testosteron 

in der Schledehauser Waldsport-

halle. Auf sechs Gruppen verteilt 

kam es zwangsläufig auch zu ver-

einsinternen Duellen, doch die 

Henschens, Kameiers und Beck-

manns dieser Spielklasse erwiesen 

sich als zu hohe Hürden. Spiele-

risch konnten nur Marius und 

Mats überzeugen, da es nur ihnen 

gelang, keinen übergroßen Res-

pekt vor dieser Spielklasse zu zei-

gen. Alle anderen deuteten ihre 

spielerischen Möglichkeiten leider 

nur selten an, doch das wird sich 

in den kommenden Wochen und 

Monaten definitiv ändern... Ver-

sprochen! 
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Dessau 2013: Eine biblische Erfahrung!? 

 
Dass für die Besuche dies- und jenseits der ehemals SBZ vieles möglich 

gemacht wird, ist nach fast zwei Jahrzehnten eher Normalität. Dass aber 

ein Jahrhunderthochwasser (wie kurz doch so ein Jahrhundert sein 

kann…) vor dieser innerdeutschen Institution zurückweichen sollte, hatte 

schon biblische Ausmaße! Gut eine Woche vor dem geplanten Wochenen-

de (14.-16.06.) in der Bauhaus-Stadt an der Elbe machte eben diese Natur-

gewalt vom Riesengebirge bis zur Nordsee die Anreise mehr als fraglich. 

Dessau selbst war zwar frühzeitig sicher, die Bahnstrecken rund um Mag-

deburg dagegen massiv betroffen und nur mit großem Zeitverlust zu um-

gehen. Doch im Laufe der Woche entspannte sich die Situation auf wun-

dersame Weise soweit, dass wir sogar von der Flut profitierten und mit nur 

„einer Umsteige“ pünktlich in einen ereignisreichen 19. Tischtennisaus-

tausch starten konnten. Apropos ereignisreich! Auch die Personalplanung 

auf Seiten des SVC wurde mehrfach ordentlich durcheinander gebracht. 

Ergebnis dieser ungewollten Rotation mit und ohne Zutun der Betroffenen 

war eine schmale Delegation von nur sieben aufrechten Belmern, die sich 

wagemutig in das Abenteuer Dessau 2013 stürzten. 

 

Der Start am Freitagabend schon traditionell in der Ober- oder doch Kirch-

Breite. Hier wurde wie üblich das vergangene Jahr in Sachen Tischtennis, 

Arbeit und Beziehungen abgeglichen bzw. aktualisiert, und erste Andeu-

tungen über das samstägliche Rahmenprogramm machten die Runde. 

Nach einem ausgiebigen Frühstück ging es dann am Samstag in die Innen-

stadt von Dessau. Gerüchten zufolge wurde diese in den vergangenen Jah-

ren nur von einer kleinen handverlesenen Gruppe der Gäste aus dem Wes-

ten betreten. Um diese Wissenslücke nachhaltig zu schließen, organisier-

ten unsere lieben Gastgeber eine Stadtführung auf Leih-Drahtesel. Start/

Ziel war der wunderschön grundsanierte Hauptbahnhof. Die Führung 

übernahmen dankenswerterweise Falk Hoppe bzw. Frank Dommasch, und 

so blieben wir von Anekdoten rund um OSL Krumnow o.ä. weitesgehend 

verschont…  

 

Vorbei am Bauhaus und den Meisterhäusern ging es via Bundesumwelt-

amt, Theater und Stadtpark Richtung Innenstadt, wo der „Alter Dessauer“ 

auf uns wartete. Die historisch renovierte Brauerei, erbaut auf dem alten 

Gelände der Brauerei Schade, hat sich als Leitfigur Fürst Leopold von An-

halt-Dessau gewählt, der in seiner Regierungszeit von 1698 bis1745 Ge-
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schichte schieb. Aus vielen Erzählungen von Karl May (ja genau der…) 

geht über den alten Volkshelden u.a. hervor, dass er außerordentlich gern  

und des Öfteren ein Maß Bier trank. Was für ein Zufall, denn genau das 

hatten wir auch vor… Zum Abschluss wurden Johannbau-Museum und 

die volle Mulde mit Tiergartenbrücke gestreift, um dann auf dem schnells-

ten Wege die geliehenen Gefährte pünktlich zurückzugeben. 

Schließlich warteten mit dem obligatorischen TT-Vergleich der Grund und 

das Highlight unseres Besuches auf die nimmermüden Teilnehmer. Ein-

zelne Ergebnisse sind wie immer geheim oder bei my-Tischtennis.de in 

der Rubrik QTTR-Historie einzusehen.  

 

Abgerundet wurde der perfekte Tag mit einem Grillabend, in dessen Ver-

lauf das am Tag erworbene Wissen in einem Quiz abgefragt und ausge-

wertet wurde. Gesponserte Preise sorgten für den nötigen Ehrgeiz bei den 

zusätzlich eingestreuten Disziplinen wie Kronkorken-Darts und Schwein-

Würfeln. Wie es sich für gute Gäste gehörte, wurde unser abendlicher 

Gastgeber Torsten Bassing nach zäher Auswertung letztlich zum Sieger 

gekrönt!  

 

Der Sonntag stand dann ganz im Zeichen von Regeneration bzw. Well-

ness, beginnend mit einem Frühschoppen und dem anschließenden Trans-

fer zum Bahnhof.  

Der Dessauer Hauptbahnhof - eine der Stationen auf der Radtour. 
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Danke nochmal an alle Gastgeber vor und hinter den Kulissen für eine 

tolle und fürsorgliche Bewirtung. Wir kommen gerne wieder! 

 

Ein Hauptthema des Wochenendes war im Übrigen das Jubiläumsjahr 

2014. Dann wird nach unzähligen Diskussionen, Telefonaten und E-Mails 

wohl jetzt belastbar sicher das 20. Treffen zwischen dem SV Turbo 90 

Dessau und SVC Belm-Powe begangen und soll entsprechend gefeiert 

werden. Das Motto „Back to the Roots“ machte die Runde und so können 

sich die Römer/Germanen evtl. auf eine zweite Heimsuchung gefasst ma-

chen… 

 

Wir freuen uns jetzt schon!  

 

Teilnehmer Dessau: Frank Dommasch, Mathias Drews, Falk Hoppe, 

Thomas Geißler, Sven Köhler, Dirk Höhne, Torsten Bassing, „Die Bom-

be“…. 

Teilnehmer Belm: Wilhelm Stahmeyer, André Hahn, Martin Schmidt, 

Thomas Schmitz, Michael Scholz, Stefan Pfeiffer, Tobias Keitemeyer 
 

Abschluss eines anstrengenden Tages -  Grillen bei Torsten. 
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Doppelvereinsmeisterschaften 08.06. 
Routine setzte sich durch – Clausing/Brake holen den Pokal 

 

Alles deutete auf eine Rekordbeteiligung hin. 18 Doppel hatten bis zur 

Abteilungsversammlung am Dienstag gemeldet, doch durch überraschende 

Geburtstagsfeiern, unerwartete Arbeitseinsätze und Falscheinschätzung 

der ungeheuren Fliehkräfte beim Fahrradfahren reduzierte sich das Teil-

nehmerfeld auf 14. Doch das Wetter spielte wieder mit (warum das bei 

einer Hallensportart so wichtig ist?), das anschließende Grillen vor dem 

twentyseven war schon mal gesichert! Leider entzog die herrliche 24° Cel-

sius Außentemperatur scheinbar sämtlichen Sauerstoff aus der Halle und 

hatte schweißtreibende Wettkampfbedingungen zur Folge. 

 

Nichtsdestotrotz machten sich die Akteure daran, ihr bestes Doppel an 

diesem Tage auszuspielen. Väter mit ihren Kindern, Stammdoppel aus den 

Punktspielen oder Partner für einen Tag, alle machten sich auf Grund der 

Punktvorgabe (pro Spielklasse Unterschied einen Punkt Vorgabe, aber 

nicht mehr als 5 pro Satz) recht chancengleich Hoffnung, Doppelvereins-

meister 2013 zu werden. Dass das nicht ging war klar, es kann eben nur 

einen Sieger geben und so trennte sich in den Gruppenspielen schon mal 

die Spreu vom Weizen. 

 

In der Gruppe A marschierten Tobias Keitemeier/Stefan Pfeiffer souverän 

durch ihre Spiele, schlugen unter anderem die Doppelvereinsmeister 2011 

(Thomas Schmitz/Humair Ali) und die später noch von sich reden  

machenden Dieter Clausing/Hubert Brake. 

In der Gruppe B setzten sich Simon Wächter/Anh Phan sicher gegen Fritz 

Helmich/André Tost und gegen die Vater/Tochter-Kombination der Fami-

lie Gartmann durch. 

In der Gruppe C hatten nach zwei Durchgängen alle ein Spiel gewonnen 

und eins verloren. Die Sieger der letzten Begegnungen kämen ins Viertel-

finale. Alfons Stahmeyer/Andreas Lagemann schafften es mit einem 3:1 

gegen Marita Wächter/André Hahn. Lange hatten dagegen Henrik Kuhl-

mann/Christian Ahring alle Chancen auf ihrer Seite, doch Udo Schäffold/

Martin Schmidt verwandelten den 0:2 Rückstand noch in einen Sieg. 

 

Familie Kuhnert (Axel und Philipp) hatte die Gruppe D sicher im Griff. 

Dreimal 3:1 bedeutete Platz 1 vor Rieklief Kiehling/Jan Hawighorst, die 

Papa Hawighorst/Wilhelm Stahmeyer und die Jugendcombo Niklas 

Freund/Matthias Gläser auf die Plätze verwies. 
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Im Viertelfinale der Hauptrunde ballten sich die vermeintlichen Favoriten 

in der unteren Hälfte des Tableaus. Clausing/Brake stellten ihre Entschlos-

senheit gegen S. Wächter/Anh Phan unter Beweis (3:0) und auch Lage-

mann/A. Stahmeyer hielten sie auf dem Weg ins Endspiel nicht auf (3:1). 

Diese hatten zuvor den Traum der Familie Kuhnert jäh unterbrochen (3:2). 

 

In der oberen Hälfte erwies sich für Schäffold/Schmidt die Konzentrati-

onsaufgabe gegen Kiehling/J. Hawighorst als machbar (3:0) und in fünf 

harten Sätzen gegen Helmich/Tost gelang der Einzug ins Finale. Das Dop-

pel der 4. Herren hatte zuvor den Ansturm von Keitemeier/Pfeiffer so ge-

rade noch abfangen können (3:2). 

 

Satz 1 und 3 für Schäffold/Schmidt, die Sätze 2 und 4 für Clausing/Brake. 

Der Satz der Entscheidung fing gut an für Udo und Martin (4:2), doch die 

Wende kam schon vor dem Seitenwechsel (4:5). Dieter und Hubert hatten 

einen 7:0 Lauf und trugen sich zum ersten Mal gemeinsam in den Pokal 

des SVC Belm-Powe als Doppelvereinsmeister ein (11:6).  

GLÜCKWUNSCH! 

Raus aus der drückenden Schwüle der Halle, hinein in eine sonnenüberflu-

tete Terrasse des twentyseven. Siegerehrung, Grillen, gemütliches Beisam-

mensein – der Tag ging schön zu Ende. 
Udo Schäffold 

Super Wetter, gute Stimmung - Siegerehrung  vor dem twentyseven 
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Einzelvereinsmeisterschaften  30.08. 
Humair Ali und Marita Wächter neue Titelträger 

 

Das Teilnehmerfeld überschaubar, die Titelkandidaten leicht auszumachen 

und manchmal fügt sich eins zum anderen. Was in der Damenkonkurrenz 

vorhersehbar schien, ging bei den Herren noch als Geheimtipp durch. 

 

50% aller gemeldeten Damen waren 

am Start. In Abwesenheit von Titel-

verteidigerin Gaby Werner nutzte 

Marita Wächter ihre Chance und si-

cherte sich ihren insgesamt 9. Pokal-

eintrag. Hart kämpfen musste sie al-

lerdings gegen die zweitplatzierte 

Babara Lange-Wichmann, die sich 

erst nach fünf hart umkämpften Sät-

zen geschlagen gab. Mit aufs Trepp-

chen kam noch Iris Hinternesch, die 

nach ihren gesundheitlichen Proble-

men wieder den Anschluss gefunden 

hat. 

 

20 Männer – ergab 4 Gruppen à 5 Teilnehmer. Jeder gegen jeden, ohne 

Punktvorgabe. 

Die Favoriten als Gruppenköpfe gesetzt, der Rest nach TTR-

Gesichtspunkten dazugelost. Auf ging’s! 

 

Gruppe A: Humair Ali souverän ohne Satzverlust, Henrik Kuhlmann ver-

wehrte mit einem knappen 3:2 Wilhelm Stahmeyer den Einzug in die  

K.O.-Runde. 

Gruppe B: Udo Schäffold erster vor Wilfried Wächter, der sehr kon-

zentriert agierte. 

Gruppe C: Scheinbar noch vom Trainingslager in Dessau zehrend, verwies 

André Hahn Dieter Clausing und die anderen Teilnehmer auf die Plätze. 

Gruppe D: Der Titelverteidiger, Anh Phan, startete mit einem schweren 

Auftaktsieg gegen den späteren Gruppenzweiten Klaus Bensmann, danach 

aber souverän. 

Weiter ging’s nach dem Motto: Die Guten ins Töpfchen (K.O.-Runde) die 

Schlechten ins Kröpfchen, äh, Trostrunde, die Christian Ahring nach wei-

teren drei Einzeln für sich entschied (Platz 9). 

Marita (1.) und Iris (3.) strahlen. 



35 

Viertelfinale: 

Humair gegen Wiwi vor dem Aus, drei „Nasse“ brachten die Wende (3:2). 

André und Klaus spielten gefühlte 40 Minuten (2:3), schneller ging es für 

Dieter gegen Anh (3:1) und Udo gegen Henrik (3:0). 

Halbfinale: 

Humair führte schnell 2:0 gegen Klaus, verlor den dritten und gewann 3:1. 

Udo, mit gutem Spiel gegen seinen alten Trainingskumpel Dieter (3:1), 

folgte Humair ins Finale. 

 

Finale: 

Die Vorzeichen: Udo zum 7. Mal im Finale in den letzten acht Jahren, 

aber mit nur zwei Titelgewinnen. Humair mit dem Selbstbewusstsein eines 

22-Jährigen, der sich mit guten Punktspielen und sehr guten Trainingsleis-

tungen empfohlen hatte. Humair mit Blitzstart (7:0) und dem Gewinn des 

ersten Satzes (8), Udo vergab bei 10:8 im zweiten zwei Satzbälle (14:16), 

nutzte jedoch Humairs leichte Schwächen in Durchgang drei und vier und 

führte noch 3:1 im fünften. Doch dann erinnerte er sich wohl an einen 

möglichen Vermerk im Guinnessbuch der Rekorde, der mit drei Finalnie-

derlagen in den letzten drei Jahren doch wohl noch auf sich warten lässt. 

Humair dagegen wieder aggressiv und eindrucksvoll zu seinem ersten, 

völlig verdienten Eintrag als Vereinsmeister in die Geschichtsbücher des 

SVC Belm-Powe. 
Udo Schäffold 

Und auch die Herren können noch lächeln -  

Klaus (3.), Humair (1.), Udo (2.) u. Dieter (3.) 
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Die Inserenten der Abteilungszeitung 

“Topspin“ unterstützen durch ihre 

Anzeigen die Tischtennisabteilung; wir 

bitten unsere Mitglieder, dieses bei ih-

ren Einkäufen zu berücksichtigen. 

TT-Abteilung SVC Belm-Powe im Internet: 

 

www.tischtennis-svc.de 

www.Fritz-Helmich.de 
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Achtung!  
 

Topspin Nr. 52 

 

Topspin Nr. 52 soll im Januar 2014 

erscheinen. Dazu benötigen wir eure 

Beiträge rechtzeitig bis Mitte Dezember.  

 

Annahmeschluss 22. 12. 2013 

 
Nach den Staffeltagen restliche Berichte, 

Fotos und Termine  

umgehend an die Redaktion. 

erscheint 3-mal  jährlich. 

Auflage: 250 Stück 

 

Verantwortlich für den 

redaktionellen Teil: 

Udo Schäffold 

Wilhelm Stahmeyer 

Titellayout: 

Wilfried Wächter 

Anzeigenleiter: 

Alfons Stahmeyer 

 

Bei Anregungen, Anzeigen, Beiträgen, 

Bildmaterial und Tips bitte wenden an: 

Udo Schäffold  0541/5806953 

Email: old.chef@kabelmail.de 

Wilhelm Stahmeyer  05406/3489 

Email: wilsta@kabelmail.de 

Alfons Stahmeyer  05406/3136 

Email: vertrieb@firmastahmeyer.de 

 

Homepage im Internet: 

www.tischtennis-svc.de 

 

 

 

 

Herzlichen Glückwunsch 

 

an 

 

Walburga und Manfred  

Siepelmeyer  

 

zur Hochzeit  

am 24.08.2013 
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SV Concordia Belm-Powe 

        Tischtennisabteilung 

  

Abteilungleiter   stellv. Abteilungsleiter  Jugendwart 

   

Wilhelm Stahmeyer Thomas Schmitz   Thomas Schmitz 

Gustav-Meyer-Weg 2 Am Appelhügel 28b  Am Appelhügel 28b 

49191 Belm   49191 Belm    49191 Belm 

05406 / 3489  05406 / 2832   05406 / 2832 

           

Betreuer   Betreuer    Betreuer   

1. männl. Jugend   2. männl. Jugend   3. männl. Jugend 

 

St. Pfeiffer/T. Sch.  Rieklef Kiehling   T. Sch./Chr. Ahring 

05406 / 898808  01721819050   05406 / 2832 

  

Betreuer        Anfängertraining 

männl. Schüler      

 

T. Sch./Chr. Ahring      Thomas Kuschel 

05406 / 2832       05406 / 899412 

  

 

  

Sechs Herrenmannschaften von der Landesliga bis zur 2. Kreisklasse. 

1 Damenteam in der Bezirksliga,  

3 männl. Jugend- und 1 männl. Schülermannschaft. 

    Trainingszeiten 
   
Sporthalle Heideweg:   Sporthalle Grundschule Powe  

       

Schüler und Jugend   Anfänger: 
Di. und Fr. 18.00 - 19.30 Uhr  Mo. 17.30 - 19.00 Uhr 

      Fr.   16.30 - 18.00 Uhr 

Damen und Herren: 
Di. und Fr.  19.30 - 21.30 Uhr 
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Avanus-Mineralbrunnen GmbH 

Power Weg 45  ·  49191 Belm 

Telefon  0 54 06/ 44 43  ·  Telefax 0 54 06/ 96 59 

E-Mail: avanus@t-online.de 

www.avanus.de   


